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Mit Hochfürstl . Markgräflich- Badischem gnädigstem privilegio .

Fürstliche neue Verordnungen .

Hochfürstliches General » Refcript
An die Baden - Durlachlsche und Baden - Badische Gier - und Aemtcr auch Verrechnungen, Karlsruhe ,
Duriach , Pforzheim , Stein , Hochberg , Badenweiler , Röteln und Sausenberg , Münzesheim ,
Rastatt , Ettlingen , Baden , Eberstcin, und Badisches Amt der Gemeinschaffr Gernspach , Bühl ,
Steinbach , Mahlberg , Srollhofen , Staufenberg , Rehl und Idar , de dato Tarlsruhe den

szsten Iuly 178z . GTN . zu .
die Aufhebung - er Leibeigenstbaffk und die Befreiung von dem Abzug , Abzugs , pfundzoll ,
Manumiffions , und Expedikions - Tax , Landschaffrs - Geld ; ferner von dem Leibschilling, TodfaU

und Hauptrecht oder Besthaupt betreffend .

Carl Friedrich von Gottes Gnaden Markgrav zu Baden und Hochberg re.
Unfern Gruß rc

stehen nunmehro an dem lang gewünschten keichtming zu verschaffen. Damit aber bey denen va>
Zcitpnnct , der Uns in den Stand setzt , in Unserer schiedcnen vorkommmdcn Fallen deutlich erhelle , was
Staats - und Finanzverfassung verschiedene Einrichtun- für Folgen diese Befreyung haben solle ; So erklären
den zu treffen , weicbe Unsere liebe Unterthanenvon all Wir , daß Wir ohne Absicht auf einigen Ersatz der Ein»
su bc -'chwcriichcn Auflagen befrcven. Wir haben Uns künfte , welche aus der Leibeigenschaft fliesen , in Un-
dahcr e - .n hlossen , sogleich mit der Aufhebung der Leib- fern gesammtrn Landen , welche unter Unserer alleinigen
rigenseyafft Ullsercn Unterthanm , ein« vorzügliche Er» unmittelbaren hohen und Niedern Gerichtsbarkeit und



Landeshoheit stehen , die Leibeigenschaffr , von dem heu¬
tigen Tag an , völlig anfheben , und Unsere Untertha -
ncn in ersagten Landen hiemit für Leibcsfrey erklären .

Wobey iedvch dieftlbe , wegen des Unfern Landen zu
leistenden Schutzes , und zur Bcybehaltung guter Ord¬
nung svwohl als anderer nöthigcn und nützlichen Landes¬
anstalten i» der Verbindlichkeit zu denen Soldaten Dien¬
sten und Frohndenso , wie bisher , und in fo weit sie
nicht durch Spmerlbcgünstigungc » davon besteht sind ,
fernerhin verbleiben , auch nicht befugt seyn sollen , ohne
Unsere Einwilligung ausser Landes , oder in einen Un¬
serer hohen und niedern alleinigen Gerichtsbarkeit nicht
unterworfenen Ort zu ziehen , noch in andere Kriegs¬
dienste zu gehen . Im Uebertrettlingsfall aber sollen alle
bißherige Dolgen der Leibeigenschafft statt finden und
vollzogen werden . Auch behalten Wir Uns bey denen ,
welche zu solchem Hinwegzug Unsere Einwilligung aus -
würckcn , alle bisherige Manumissions - Abzugs - und
andere desfalls eingeführte Abgaben noch zur Zeit und
solang bevor , bis Wir durch Verträge mit andern
Standen und Herrschafften hierinn eine billige Gleich¬
heit und wechselseitige Zugsfreyheit werden vestgesetzt
haben .

In Unfern Landen hingegen wollen Wir die bey
den vormaligen mehrern Vertheilungen derselben ent -
stairdene und bisher fortgedauerte Auflagen , welche bis¬
her sowohl bey dem wechselseitigen Ueberzug aus ei¬
nem der Durlachischen und Baden - Badischen Landcs -
Antheil in den andern , als auch in jedem derselben
bey dem Zug von einem Oberamt oder Amt , oder von
einem Ort in das andere angesctzt und an Uns ent¬
richtet worden sind , anfheben , und unsere Unterthanen
mit Einschluß der Wiedertäufer und Juden , in sofern
solche unter Unserer alleinigen unmittelbaren hohen und
niedern Gerichtsbarkeit auch Landeshoheit stehen , von

'
folgenden Abgaben ganz und vollkommen befteycn .

i ) Von dem Abzug , mit Vorbehalt des sogenann¬
ten Lachcrbcn - Gelds .

- 2 ) Von dem Abzugs - Pfundzoll .
■'

53) Von dem Manumissions - und Erpeditonstax .
4 ) Von dem in Unserm Baden - Badischen Landes -

Antheil sogenannten Landschafts - Geld .
5 ) Von dem Leibschilling .
6 ) Von dem Tvdfall und Hauptrecht oder Besthaupt ,

soweit diese letztere Schuldigkeit auf Personen und nicht
auf gewissen Gütern hastet , also mit Vorbehalt des Gü¬
terstaus , oder wie er sonst genannt zu werden pflegt , mit
alleiniger Ausnahm derer Städte , welche an dem Ab¬
zug einen Antheil beziehen , und deren Einwohern Wir
die obgedachte Freyheil von dem Abzug alsdann erst bc-
will «gen werten , wann 'diese Städte sich bereit erklä¬
ren , ihren Antheil an jenen Abgaben ebenfalls aufzuhe -

beu , bis wohin auch diejenigen Unterthanen , so in er-
sagte Städte ziehen , der Abzugs - Schuldigkeit unter ?
worfcn bleiben .

In Rücksicht auf auswärtige Verhältnisse sehen Wir
Uns weiter genöthigt

'
, von dieser Befteyung auszu¬

nehmen :
1 ) Die Gemeinschaft Gernspach , wie überhaupt alle

Orte , die nicht unmittelbar unter Unserer hohe « und
niedern alleinigen Gerichtsbarkeit stehenalso auch die
Fraucnalbische Ortschaften , das Closter Lichtcnhal und
die Gemrinschafft mir Fürstenberg im Prcchthal , und
zwar so lang , bis in Ansehung der Gemeinschaft .Pcrn -
spach das Hochstifc Speyer , sowie die>übrige welche
mit Uns in Gcmeinschafft sind , oder die niedere Ge¬
richtsbarkeit besitzen, ' mit Uns gleiche Gesinnungen äus -
sern , und müssen daher alle dergleichen Unterthllncn ,
wenn sic bisher Leibeigen gewesen sind , es einsweilen
fernerhin noch verbleiben , auch sie sowohl , als . dieje¬
nige so dahin ziehen , die damit verbundene Abgaben ,
nebst dem Abzug entrichten .

2) Können die Unterthanen in Unserm Antheil der
Grasschafft Sponheim , nebst Unserer Herrschaft Grä -
venstein , zwar ebenfalls noch zur Zeit nicht von der 1

Leibeigenschafft bcstcyt werden , jedoch verwilligcn Wir
gnädigst , daß sie beydem - Wegzug aus emem . Unserer -
dasigeu Acmter in ein anderes Unserer alleinigen hohen
und nieder » Gerichtsbarkeit und Landeshoheit untcrwor ,
fcnes Amt und Ort in Unfern ^amtlichen Landen , so !
lang Unser Antheil an der '

Grasschafft Sponheim bey
Unserm Fürsti . Haus verbleibet , keinen Abzug , kein !
Landschafftsgetd , keinen Mannmissions - und Erpcdi -
tionstar ; auch kein Hauptrecht , Besthaupt und Todfall , ;
wo solcher bisher üblich gewesen , mit Vorbehalt des ’

fernerhin zu entrichteten Güterfalls , von nun an , ent - |
richten sollen . j

3) Müssen auch unsere Leibeigene in dem Flecken
Rhod zur Zeit noch in der Lcibeigenschafft ans die bis¬
herige Art verbleiben , wenn sie aber von da in ein an¬
dres Unserer alleinigen hohen und niedern Gerichlsbar -
keit unmittelbar unterworfenes Amt und Ort ziehen ,
soll ihnen ebenfalls die Abzugs - Pfundzoll und Mauu -
missions - auch personelle Todfalls - Abgabe erlassen
seyn , die dortige fremde Leibeigene hingegen Uns fcr - '

ncrhin Todfällig verbleiben .
O Wird zwar unfern Leibeigenen Unterthanen in

dem Abts - Staab Sckwarzach die Lcikssseyheit derma »
len ebenfalls nicht ertheilt ; Wir sind aber gcneig » ch-
ncn diese Gnade zuznwendcn , wenn das Kloster
Schwarzach das Gleiche gegen seine Leibeigene l . 0-
bachten wird , und beschlen indessen , daß glOcl > >yl >
bis dahin Ziesen Unfern Leibeigenen , bey vorkom h»

'

den Special fallen , der Manumissions - Tax , Abzug un »



das Landschastsgeld , auf jedesmaliges Ansuchen fpecfa -
tim nachgelassen werde .

5) Biubcn die Uns zugehörige Leibeigene , welche
in anderer Herren Ländern und Orten wohnen , in
dem bisherigen Verband der Lcibeigenschaffl und Ob¬
liegenheit zu Entrichtung aller gewöhnlichen Abgaben ,
bis Wir ihretwegen ein andres verordnen .

Wie Wir nun bey der Aushebung dieser Lasten , die
einzige Absicht hegen , das Glück Unserer Unterthanen
zu befördern , und dadurch einen neuen Beweis geben ,
wie ohnveränderlich angelegen es Uns ist , Unsere Re¬
genten Pflichten zu erfüllen , Unfern Unterthanen Unsere
Landesvätcrliche Gesinnungen immer mehr zu erpro¬
ben und somit Liebe , Huld uud Gnade zu erweisen.
Als find Wir auch voraus versichert, daß dieselbe sich
hierdurch zur ferner » schuldigen Treu, Vertrauen und

Ergebenheit gegen Uns und Unser Fürstliches Haus
anfmuntern lassen , und $u dem Wohlstand des Lands
alles , was an Ihnen liegt, mit verdoppelten Kräfften
beytragen werden .

Ihr das (vberamt habt alles dieses gehörig zu er,
öffnen , wie solches geschehen , an Uns zu berichten ,
und euch selbst hienach ;u achten.

Euch den Verrcchnern aber befehlen Wir gnädigst ,
von heutigem Tag an , die hiedurch aufgehobene Ab-
gaben nicht weiter anzusetzcn und einzuzichen, davon
auch die nöthige Bemerkung in Euren Rechnungen zu
machen, dahingegen die in den unterstellten FallenUns vor¬
behaltene Manumisswns- ,und Abzugs - Abgaben ferner,
hin zu erheben und Uns getreulich zu verrechnen.

Inmassen Wir Uns versehen , und Euch mit Gna¬
den gewogen verbleiben. Gegeben rc. quo fupra.

Weiteres Hochfürsiltcbeo General » Rescripr
An sämtlich Hschfürstliche, ! Badische Vorder- und Hintersponhermische Ober , und Aemtcr auch Am S-

Aellerepen Airchbrrg , Sprendlingen , Birckenfeld » Werkstein und Naumburg , VlAnrcrburg juno Min »

ningen ; ingtcichem an die Acniter Grafcnstein und Rhodr de dato Larleruhe den 2Zsten
3uly 1783 . GEN . ZU.

Carl Friedlich von Gottes Gnaden Markgrav zu Baden und Höchberg rc.

Unfern Gruß rc. '
' .

Mit eben der Gnade und Liebe , weiche Wir an
dem heutigen Tag Unfern Landen und Unterthanen,
in so weit sie unter Unserer alleinigen unmittelbaren
hoher uno niedernGerichtsbarkeit stehen , dnrch die völlige
Aufhebung der Leibeigenschaft mit den damit verbun¬
denen Abgaben des Leibschiüings , Todfalls und dem
Nachlaß anderer Abgaben zu bewrffen suchen , sind
Wir jederzeit auch Unfern getreuen Unterthanen
r in Unserer Grafschaft Sponheim ,
) — — Herrschaft Gräfenstein.
t. zu Rho- e ,
zugethan , und Wir hatten gerne auch ihre Umstande
auf gleiche Art erleichtern und ihnen eben diese Gnade
in Ertheilung der Leibes Freyheit gönnen mögen ,
welche jene nun mehr genießen , allein Wir sehen
Uns hierin » durch das Verhältnis unter welchem
Wir Unsere Sponhcimische Lande regieren , und
in welchem der Flecken Rhodt ' in Ansehung
der Leibeigenschaft steht , zur Zeit noch daran
gehindert.

Um ihnen jedoch diese Unsere Gesinnungen in so
weit zu bezeugen, als es die Lage der Umstände für
jKjt gestattet , wollen Wir dieselbe hiernnt bey ihrem
Überzug aus einem Unserer Sponheimischen Obcrämter
und Aemter in ein anderes Ort Unserer dortigen Lan¬
de oder Unserer gesammten Markgrafschaft Baden ,
<0 weit dieselbe unter Unserer alleinigen unmittelbaren

hohen und niedern Gerichtsbarkeit stehet, in solche
Orte Unserer gesammten Markgrafschaft Baden , welche
Unserer unmittelbarenhohen und niedern alleinigen Ge- '

richtsbarkeit mit Lcibesfreyhcit , oder mit alleiniger
Leibeigenschaft gegen Uns unterworfen wie auch in
Unserem Antheil der Grafschaft Sponheim , von der
bißhcrigen Abgabe des Manumissions- und Expeditivns

Taxes , Abzugs und ^ Abzugs
^

Pftnwzo».
auch des Todtfalls und Hauptrechts, oder Besthanpts,
wo solches bisher erhoben worden ist , und nicht auf
Gütern sondern auf Personen haftet, mit Vorbehalt
dessen , den fremde dortige Leibeigene Uns schuldig sind
in so lange gnädigst bcfreyeii , als die Regierung und
Einkünfte gedachter Sponheimischen Lande , wie der¬
malen bey Unserem Fürstl. Hause bleiben werden .

In Ansehung derjenigen Unserer Aemter und Ort¬
schaften , wohin diese Ueberzugsfrcyheit erwähnter Ma-
sen nicht statt findet , wird das in Unsere Markgraf¬
schaft Baden unterm heutigen Tag erlassene und ab¬
schriftlich hier beygehende General - Rescript näheres
Ziel und Maas geben.

Wir hoffen daß diese gnädigste . Befreynng zur Zrr-
friedenheit und Beförderung des Wohlstands Unserer
^ Sponheimischen I
iGräfenstelmschen ? Unterthanen,
(.Rboder. )



zugleich aber auch ihnen zur Aufmunterung gereiche» Befteynngen in obiger Mast zu geniesen haben , diemöge , in ihrer Treu und Ergebenheit gegen Uns und sämtliche Manumissions und Abzugs Gebühren , wieUnser Fürstliches Hans fernerhin fortzufahren , befehlen bißhero zwar ju berechnen und in Rechnung » Emnahmdemnach Euch dem Obcramt diese Unsere gnädigste zu bringen , zugleich aber sticke icdcs '.nal , »ater Be-Entschlicßung gehörig zu eröfnen , wie es geschehen zu zug auf Unsere gegtnwartige Verordnung in Abgangberichten und in verkommenden Fällen zu beobachten, zu schreiben .Du der (Amtskcllercy Verrechner ) aber hast hievon in Wir versehen Uns dessen in jenen Gnaden , >vo-deiner Rechnung die nöchige Bemerkung zu machen , mit Wir Euch wohlgcwogcn verbleiben. Gcgcbraund bey dem Wegzug solcher Personen , welche dir quo fupra.
General - Decrer an sämtliche Baden - Durlach'

sche (Über - und 2(enifer auch Verrechnungen , de datoLarlsruhe den 25stru July 1783 - stib . CVT. 6125 .Serenifiümus haben auf den disseitig nnterthanigsten sicht auf die Größe des übergebenden oder verpfrün-Bortrag aus Landcsvätterlicher höchster Huld und denvey Vermögens nicht mehr als fünfzehn KreuzerMilde gegen Dero getreue Unterthanen den gnädig- pro Expeditione und sechs Kreuzer pro charta Signa¬steil Entschluß gefaßt , den bis daher üblich gewesenen ta überhaupt angrsttzt und erhoben werden sollen,in einer gewissen Abgabe von jedem 100 . des Ver- Das Obcramt hat also diese Hochfürstlich gnädigstemögens bestandenen Tax für die Ertheilung der Eon- Resolution allen seinen Untergebenen zu verkünden ,ceffion oder Confirmation einer vergehenden Vermögens- die Verrechnungen aber haben sich gebührend darnachÜbergabe oder Verpftündung in der Maße aufzuhebcn , zu achten. Decretum quo fupra.daß . künftighin und von heure an dafür ohne Ruck-
C tationes ediüalts .Eberstein . Der vor einiger Zeit böslick) ausgctrct- und Antwort zu geben , oder derselbe hat zu gewärti-tene Burger Joseph Raichel von Weisscnbach wird gen , daß , er ^>es Landes verwiesen , auch was ihmezufolg cingclangtcn Fürstlichen Regierungs Befehl mit- etwa noch an Vermögen anfaücn möchte , werde cvn-telst Anberalimnng einer zwey monathlichen Frist öf- fiscirt werden . Sign . Gernsbach den 4. Aug . 178z.fentlich vorgeladen , um seines Austritts halber Red Hochfürstl. Obcramt der Grafschaft Eberstein.Gerichtliche Nortftcarionen .Larsruhe . Uebcr das verschuldete Vermögen Io - on und dem Streit über den Vorzug , Dienstag denHannes Herrmanns des Schuhmachers und dessen lyten Aug . auberaumt. Wer also eine ForderungEhcftauen Eva eine gcbohrne Häußerin zu Linkenhcim zu -machen haben, .ssolle sich gedachten Tags frühe umist per refcriptum ctementiflrimum fub HNN. 7016. 9 Uhr in der Amtfchreibercy dahier cinfinden. P^ig-den 2zlen Junn 1783 . der Damit Proces erkannt - natrim Gernsbach den gten August 778z.worden. Da nun von seiten des Oberaints termimis Hochfürsrl. Obcramt der Grafschaft Eberstein .ad liquidandum Le certanduni super prioritate auf Bühl, lieber bas verschuldete Vermögen des KranzDienstag den 2ten Sept . d . I . ausersehen worden , Joseph Häuslers Burgers und Krähmers zu Bichl, istso haben sich sämmtliche Creditores erinelten Tags Innhalt Hochfürstl. Hochprcißl . Regierungs Decrctzu Linkenheim vor dem Obcramtl . Commissario ein- vom 2ten Jul. 1783. der Gannth - Proceß anerkannt,zusinden, ihre Beweise gleich mitzubringen , über das welches zu dem Ende hiermit kund gemacht wird , da-Vorzugsrecht zu streiten und das weitere abzuwarten. mit jene , welche an genieldtr Häuscriscke Eheleute eineBey Verlust der Forderung. Signatum Carlsruhe Forderung ju machen , solche in Zeit von 9 Wochenden 2; ten Iuly 1783 . Gberamr allda . bey Fürst!, hiesigen Amt um so gewisser schriffttich an-Larlsruhe . Wer an den in Gannt geralhencn geben möge , als selbe nach Vcrsiiiß dieses anberaum-hiesigen Burger und Schreiner Tlnton ssongo etwas trn Termins nicht mehr gehört , und ihrer Forderungrechtmäsiges zu fordern hat , solle sich Montags den halber ausgeschlossen werden . Signatum Bühl den8tcn Sept . dieses Jahrs dahier auf dem Ralhhauß istrn Aug. 1783.einfinden und seine Beweißr mitbringcn bey Verlustder Hochfürstl. Markgräfl Bad. Amt ullda.Forderung. Carlsruhe den s8ten Julv 7783. Rastatt . Donnerstag den rgten August vormittag-Hochfürstl Markgräfl . Bad. Oberamr allda, um 9 Uhr wird die Urtel in Sachen jammtlichcrEberstein . Gegen den inil Rücklassung mehrcm Creditorcn gegen die disscitigc Obcramts UntergebeneSchulden ausgttrettcneii Joseph Raichel , von Weis- Hanns silbam Gitiipler und Martin Huck von Au ,stnbach ist der Ganntproceß erkannt , und zur liquidati - dann Donnerstags den rtzte » August in Sache Lrcdft
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komm gegen bk Verlassenschafts - Mass der abgelebten Vorbericht vorgeladen daß , da die priviWrte Schul-
Hofuhrenmachrr Zisilerin publicirct werden . Zu dem den znm Thcil in Verlust stehen , die Current - Schul -
Ende werden deren sämtliche Crcditores auf obenbc- den blatterdingen verlohren gehen. Rastatt den itctt
stimmte Tage und Stunden ad audiendutn publicari August 1783-.
fententiam in dahicsige furstl . Anitschreibcrey mit dem Hoa fürstl. Markgräfl. Bad . cvberamt allda.

Personen so gefunden worden .
Larlsruhe . Am . isten dieses , wurde bey Schreck halbbraunen Callminckencn Rock angehabt hat . Man

jenseits des Rheins , eine tobte Weibsperson in dein
Rhein gefunden , die , so viel man noch dry der bereits
eingetrettrnen starcken Fäuluiß urthcilen können , zwi¬
schen 25 bis 30 Jahr alt gewesen seyn mag , eine Cot-
tonene Haube, ein haidblau lüchenes Leiblcin ohne
Ermel nur einen: sogenannten Vorstecker, einen leine¬
nen blau und weiß gestreiften Schurtz , und euren

Sache -n so zu verleihen sind.

macht demnach dieses hierdurch öffentlich bekannt , da¬
mit Eltern oder Verwandte, welchen diese unglückliche
Person etwa an denen Kleidungsstücken noch kcnntbar
Hst , von ihrem gehabtem Schicksaal Nachricht erhalten
mögen . Carlsruh den 2gsten July 178z.

Hschfürstt . Markgräfl. Lad . cvberamtallda.

Larlsruhe . Bcy dem Oberamts Secret .wio Sie¬
vert , liegen wiederum ettiiche tausend Gulden Pfieg-
schasts Gelder zum Auslehnen gegen gerichtliche Obli¬
gation baar vvrrärhig. Carlsruhe den 6 . Aug . 1783 *

Larlsruhe . Beym Slalibedienter Fritz in der Allee
rsi bis auf den 2ztcn Oct. ein Logis zu verlehnen , be¬
stehet in einer Stube , Kuch , ;wey Kammern ver¬
schlossene Holzremiß , auch einem verschlossenen Keller .

La ' lsruhe * Beym Sadlcr Werrmann in der Ad¬
lergast ist in dem untern Stock ein tapeziettes Logis
zu verlehnen und kan auf den azten October bezogen

Larlsruhe . In des Cammerdicnec Nudings feiner
Behausung, ist der ganze obere Stock zu verlehnen ,
besteht in einer Stube , zwcy Kammern, Küche, Kel¬
ler , Platz zu Holz , auch Gebrauch des Waschhauses ,
und kann alle Tage bezogen werden .

Larlsruhe . Beym Kupferschmidt Bank ,
' ist der

ganze obere Stock zu verlehnen , und kan bis den
2zstcn Oct . bezogen werden .

Larlsruh . Beym Lanbsilberdiener Faber ist hin-
tenaus im Hof ein Logis zu verlehnen , und kan auf
den 2zstcn Oct. bezogen werden .

werden .
Sacben so zu versteigern sind .

Larlaruhe . Da man beschlossen hat das Herr- straffe gelegen , bestehend in dem vortern grossen zur
schaflliche Cammergurh Hancnhof , bestehend in 17a. Wirthschaft sehr räumlich und wohlgebauten - und Hin-
Morgen Ackerfeld 16. Morgen 13 . Ruthen Wicßeu , tau kleinen Haus , zwey Kellern , Scheuer un- hinrei -
und 1 Morgen 12 Ruthen Kuchengarten , nebst hin- chender Stallung , Hof , Holz - und Kutschen - Remis ,
länglicher Wohnung , Schemen und Stallungen mit- Tanz - Saal nebst andern Bequemlichkeiten , mit der
tclst öffentlicher Steigerung auf mehrere Jahre in auf diesem Wirthshaus habenden Gerechtigkeit , kleines
Pacht zu begeben so wird solches denen dazu Lusttra - Bratfleischviche schlachten zu dörfen , worinnen auch
senke hiermit kund gethan , um sich auf den 2ytcn
drefcs Monats früh uni 8 Uhr auf Fürstlicher Rcnnt-
cammer Canzley einzustnden, die Condilionen zu ver¬
nehmen und der Steigerung anzuwohnen . Signatum
Carlsruhe den Lten August 1783.

Hoäifürst ! . Markgräfl . Bad. Rennt Lämmer."' Lahr im Brcyggau . Auf Montag den 2ten künf¬
tigen Monats Sept h . a. Nachinittags um zwey Uhr
wird auf allhicsigcm Ralhhaus von Obrigkcitswcgen an
den Meistbietenden unter annehmlichen Bcdingnissen
öffentlich versteigert , und dabcy auch ein , eder Fremder
welcher kolvenäo ist , admittirt werden ; Die Wirthsbe-
hqpsulig zur Blumen hier in der Stadt an der Hanpt-

nod) Sieten von den besten und theils stärkste » hiefigen
Zünften ihre Zusammenkünfte oder Herberge haben ,
und dem Bcsizcr des Wirthshanscs, ausser der sonst täg¬
lichen Einkehr von fremden Gästen grosse Nahrung und
Losung bringen . Die Liebhabere hiezu können sich also
auf obbcstimmten Tag und Stunde allhier einfinden ,
die ihnen bekannt zu machende favorable Conditionen
anhören, »ipd sofort nebst andern Licitanten nach Be¬
lieben mitsteigern , sodann der leztbietcnde des Zu¬
schlags sich gewärtigen . Lahr im P reißgau den 2<öten

'
2 uly 1733 .

8ürstl. Nassau Usingischer Stadl - Amtmann ,
Burgermeistere und Rath allhier.

Sachen < 0 zu verkauffen sind.
Larlsruhe . Beym Friederich Creutzbancr find von 35 . Maas alt und neue aß Fvon eigener Hand 40

jetzt bis auf den zukünftige « Herbst , von 3 OW bis Fuder zu verkauffen.



Larlsruhe . In dahiestgem Bnrgerftld im Som- jetzt und künftig , nnmer guter Wcinesiig in billigemmerstrich sind gegen 9 Viertel mit Welschkorn ange - Prciß zu haben ; wovon man also das Publikum, undblümte Acckcr halb Morgen weis zu verkaufen , die ins besondere die Herren Kauf- und Handelsleute avc«-Liebhabere hierzu können sich bcy bem Herrn Oberamls tirt . Durlach den 24(101 Iun . 1783.Registrator Würtzen melden. Johann Friedrich Schäfer,Durlach. Bey der dahier mit Hochfürstl. gnädig- und Compagnie,ster Genehmigung ctablirt wordenen Essigsiedercy, ist
In Macklots Hsfbuchhandlung in Larlsruhe ist ganz neu ««gekommen und zu haben :Aut . Clajf. Horatii Flacci Opera III. Tomi gr . 8> Pa-

tavii 1 780. 3 fl. 30 kr.
Aut . ClaJ}

'
, Ciceronis (M. Tullii) Paradoxa &c, 8 - Baf.

1783 Z6 kr.
Aut . ClaJ)

'
. Ciceronis ( M . Tullii) Epiftolarum ad Atti-

cum , II. Partes 8- Baf. 1781 . I fl. 30 kr.
Aut . ClaJ/

', Ciceronis ( M . Tullii ) Epiftolarum ad Fa¬
miliäres II . Partes 8- Baf. 1780 I fl. 30 kr.

Memoires für la Baftille gr . Z . Baf. 1783. 1 fl.
Avcntures (les) galantes de quelques enfans de

Loyola , avec Figures. 2 . Part. 8 - 1782 . 1 fl . 15 kr,
WeiJJ

'enbach (loh. Ant ) Oratis de annua facra lu-
cernettfia 8 Bafel 1782 . 12 kr.

loujoti de rffcu rolle faqon ou contes amufans & in-
ftructifs a la portee & a l ’ufage de plus petits enfans .
8 - Frankfurt 1783. 24 kr.

Lomödien. d^ *uoöiant (der artige ) oder die groß-
müthige Freundinn , ein Lustspiel in 3 Aufzügen ,
8 . Franckfurt und Leipzig . 1733 . 24 kr.

Anmerkungen über die Verbesserung des Justitzwe -
sens iter Versuch z . Franks. 1782 . r ff. 12 kr.

Abhandlung (kurze) von einigen Krankheiten der Ge¬
lehrten und ihren Euren , 8> Kölln 1783. 15 kr.

LauberTIostph ) Was ist die Wahrheit ? an die heu¬
tigen Schriftsteller, und unbärtige Schriflstcllcrchenk,
8. Wien 1783 . 13 kr.

Briefwechsel (aufgefapgencr ) des von Wien durchge¬
gangenen Douati, . 8 . London 1782 15 kr.

Bret ( Johann Friedrich Le ) Vorlesungen über die
Statistick , lster Theil gr. 8 - Stuttgard 1783 . 1 fl.
30 kr.

Lomödien . Siegfried , ein Singschaufpiel, 8 - Stras¬
burg 1779 24 kr.

Gartenbüch , r Journal zur die Gartenkunst , 2 Stück «
8 . Stuttgardt , 173 *. 48 kr.

pchem (I . N . I .) Abhandlung von der Einführung
- der Volkssprache in dem öffentlichen Gottesdienst re.

8 - Wien 1783. 36 kr.
Briegsbüchcr Nicolai ( des Obersten von ) Kriegs¬

schule für alle Waffen , gr. 8 . Stttttgardt 1781.
2 fl.

Mosche ( Gabr . Christ Bens. ) Sammlung einiger
Predigten über die Herrlichkeit Gottes in der Natur
8. Franckfurt und Leipzig 1782. r fl.

Maria zu Dorfen , eine Zuflucht der Sünder , au¬
thentische Nachrichten von dem neuesten Noviziat der
Jesuiten jzu Dorfen in Bayern , aus Original - Brie¬
fen 8. 1782. iZ kr.

Repertorium (wirtembergisches) der Litteratur , 3tesStück gr. 8. 1783. 45 kr.
Rorhamets ( K. Friedrich ) Erholungs - Sunden , 8.Frankfurt und Leipzig , 783. 24 kr.
Skizzen zur Geschichte der Menschheit , 8 > Berlinund Leipzig 1782. 30 kr.
Lexicon Hübners (Johann) neu vermehrtes und ver¬

bessertes. reales Staats, Zeitungs , und Conversati-ons Lexicon , gr. 8 . Wien 1780. d fl.Lakics (Georgi Sigismundi ) Prseleftiones Cononicae
da Legitima Epifcoporum inllituendorum & deiti-
tuendorum , gr. g - Viennrc , 783. 2- fl. 15 kr.

Madatdimsch ( I . ) Wundärzte und Badere , ein ofl.
fenhcrziger Briefwechsel zwischen einigen Freunden,
8 - r ? 83 . 30 kr.

Michaelrr^ (Carl) Versuch über die erste Gestalt und
Bevölkerung Tyrols , iter Theil 8 . Wien 178z.
45 kr.

Röchlings ( Johann Gottfried) gründliche Vorberei¬
tung zur Geographie , 8 . Heidelberg 1783. I fl .
15 kr.

Meisters (Leonhard ) fliegende Blätter , gröstentheil-
historifchen und politischen Jnnhalts, 8- Bafel 1733 .
45 kr.

Rriegsbücher. Nicolai. ( F. F. von) Versuch eines
Grundrisses zur Bildung des Officicrs , gr. 8 . Ulm
1775. r st- 45 kr .

Gedichte IVagneri (Henrici ) Odae , 8* Frank. 178L.
8 kr.

Geschichte (kurze) der Stadt Antwerpen . 8 . Franks.
1782. 12 kr.

Döhlers drey wesentliche Policeyartickcl I) vom Müf-
siggang und Betteln.

' 2) Vom Mamifactur - und
Handwerckswesen . 3) Von Vermehrung der Ein¬
wohner eines Landes , gr. 8 - Franckfurt und Leipz.
1783 . 24 kr.

Hegclmayers ( Tobias Gottftied ) Geschichte des Bi-
bclverbots , 3 . Ulm 1783. 30 kr.

Don Luitschot (der irrende) unsrer Zeit re. 8 . 1783. ,
15 kx.



I lVeiftnsteins ( M . I . F . ) goldner Spiegel für die
i adeliche Jugend, ister Theil 8 - Heidelberg 178z .

40 kr. ,
Lret ( Johann Friedrich le ) Magazin zum Gebrauch

der Staaten und Kirchcngefchichtt rc. achter Theil
gr. 8 - Ulm 1783- 2 fl . 3° kr.

Wehm ( D . Chrift . Gail. ) Prim® line® Juris romani
privati &c. gr . 8 - Erfordioe 178Z . I fl.

frank (Joantiis Petri) Obfervationes quaedam Medico
Chirurgie® , gto . Erfurti 1783. 12 kr .

EUogcc recentiorum aliquot Poetarum praeftantiores,
8- Erfcrdi® 1783 . 40 kr

Chijmka Dornäus ( Gerhard) Aurora Philofophorum
die Morgenröthe der Weisen / 8 - Kölln 1783 . 4 kr.

Hauptscklachl gegen die Freygeister und Janscnisten /
die sich gegen Hrn . Merz in Auqspurg gemacht ha¬
ben , mit dem Antwortschreiben Sr . Päbstlichen Hei¬
ligkeit Pms des üten , mit Noten , 8. 1782. 12 kr.

lvriffenbachs (Joseph Anton) von der Vereinigung
der göttlichen Natur nüt der menschlichen, 8 . Basel

1782. iz kr.
Grundriß chronologischer der biblischen Geschichte des

alten und neuen Testaments gr. , 8. Basel 1783.
12 kr.

we ffenba» ( I . A . ) Nachschreiben zur zweyten Ant,
wort des kühnen Eriesuiten Weisscnbachs an den nock-
weit kühner» Dorfsthulmcister , 8 - Basel 1733 - 4 kr .

Leben . Iüngiing / der schwermüthige) eine moralische
Erzehlung , 8- Franckf. und Leipz . 1783 . irkr .

» oll « (Johann Baptist) Geschichte von Griechenland ,
gr. 8. Basel 178z. 36 kr.

Döt . rs Abhandlung von Verwaltung eines Land¬
guts , nebst einem Anhang von der Bienenzucht und
dem Weinbau. ■ gr. 8 . Fest, und Lpz . 1783. 24 fr.

Religion ( meine) 8 Basel >781 . 36 kr.
Jsclius (Isaak) Grundriß der nöthigston pädagogischen

Kenntnisse für Vater Lehrer und Hofmeister , 8 - Ba¬
sel 1780. i fl. 12 . kr . ,

«sterm ( Lorenz ) Benutzung einiger Schrifrstellen 8.
Basel 178 ! . r fl.

Erzählung n Sommermährchen (launigte) gr . 8-
» 783. 1 fl- 30 kr.

Ueb r die Unnütz und Schädlichkeit der Juden im
Königreich Böheim und Mähren 8 . Prag 1782 .-.
iz kr.

Ist Herr Alois Mxrz
'
Prediger zu Auqspurg , ein Rö-

mnch kakholiscUr Gottesgclehrter und steht der
Mann an seinem Ort g . 173, . 20 kr . ?

Bo toditrr (die) 8 . Basel 1783. 40 kr.
&«' <■' »’ (heiliger zur Empfehlung der Priesterehe von ei¬

nem katholischen Priester-, fi . Preßburg >783 - 12 kr.
XX er < ■ " ( Gnstl ') Grüntjatzr und Lehreir rc. aus

dmr Spanischen, 8 . Wien 178». I fl. 30 kr.

Orakel (bas scherzende) am Spieltisch der Frauen ,
- zimmer 8 - Frankfurt und Leipzig 1781. 15 kr.
Murarori (Ludwig Anton) Abhandlung von de«

Grenzen der Vernunft in Religionssachen , itcc
Theil 8 . Wien 1783. 1 fi .

Leben Ernestine , ein Roman , 8 . Franckfurt und
Leipzig 1781 . 30 kr.

Muralori (Ludwigs Anton) Abhandlung von dem
Werth der niedern Beredsamkeit , aus dem Italie¬
nisch ;» übersezt , 8 . Wien , 782. 24 kr.

Miffcellamrn , bestehend aus besonder« Anekdoten f
kurzen Ge-

'
chichte » , epigrammatischen Gedichten und

verfthiedcncn andern Merkwürdigkeiten , 2 Theilt
8 - Wien 1782 . 2 fl. 30 kr.

Ueber die Hcyrathen , 2 Theile 8 . Franckfurt und
Leipzig 1732 . 4z kr .

Rcictmrd» (Joh. Jac.) medicinisches Wochenblatt
Aerzte , Wundärzte und Apothecker zter Jahrgangr
4 Quartals 8 . Franckftirk 1782 . 3 fl.
Ferner des grm Jahrgangs istes Quartals , g»
Franckfurt 1783. 4Z kr.

Uebcr den Kindermord , hingeworfne Gedanken einer
Nichlfacultiste » . 8 - Franks. >782. 8 kr.

weiomann-ls ( Joh . Nie. V historische Nachricht von
deutschen Urnen und Altcrthümern , ausgegraben
bey Erfurt 4 . , 783. 12 kr.

Waller , US ( Johann Gottschalck ) phnflsch chemische
Betrachtuuqen über den Ursprung der Welt , beson¬
ders der Erdwelt und ihrer Veränderung , mit ei¬
nem Kupfer , ans dem Lateinischen , gr. 8. Erfurt
1782. 2 fl.

Meusels ( Johann Georg) . Miftellanecn artistische«
Jnnhalts iztes Heft gr. 8. Erfurt 1783. 15 kr.

Abhandlung ökonomisch praktische von Zubereitung
der weisen Stärke , und Anlegung einer sehr vor-
thcilhaftcn Skarckenfabrick , vom Vieh - Mast und
Dünger , 8 . Erfurt 1783 . 24 kr.

Leben . Empfindsame ( der ) Maurus PazErazii '̂ Zi-
prianus . Kurt , - auch Selmar genannt/ ein M de-
romans 4ter und

'
letzter Theil , 8 . Erfurt >782.

i fl . 45 kr.
Schönbergö (Matthias ) sanstmüthiger Christ 8 . Wien

17&3., 12 kr . . \
Tituls Gottlob August Erläuterimgen der Theoreki-

scheu , und praktischen Philosophie , nach Herrn Fe,
ders Ordnung . Logick . gr. 8 . /Franckfurt 1783 . 1 ß.

> 3^ . kr.
Geschichte der sogenannten unüberwindlichen Flotte

uyd der vor dieser Unlernchmung der Spanier her-
gegangeneu Feiudseeligkeitcn zwischen England und

. Spanien. 8 . Franks. 1 .781 . i « ckr. v
: Lomed ->» woik n ( die ) ein Nachspiel mit Musik

und Tan; 8. Franks, j 781. 6 kr.



ÖfterWald (Petri ab) ' de Religiofis Ordinibuj & eo-rum Reformatione, gr . 8 - Germaniae 178 l . 30 kr,Dihlrrs historische Auszüge von den Kirchengesetzcnund Ihren Schicksalen gr. 8 - Wien 1783. 36 kr.LomSdien Lanaffa Trauerspiel in 5 Acren , gr. 8.
Franckfurt und Leipzig , 783. 24 kr .

Einleitung zur Illuminir-Färben und Malcrcykunst , nebsteiner Amveisung , den Firniß auf allerhand Art zu-
zudcreiten , mit viele kuriosen und seltenen Geheim¬
nissen begleitet. 8. Franckfurt und Leipzig 1783.i fl. 36 kr.

WTufeum ( Pfälzisches ) erstes Heft , 8 Mannheim
1783. 30 kr.

Jsungs (D. Eduard) sämtliche Werke , nme verbes¬
serte Auflage 3 Bände 8 - Mannheim , 780. 2 ff . 45 kr.Lomedien Schaubühne Mannheimer 5 Bände 8.Mannheim '175 c . 4 fl. .

lieber das Trauerspiel Agnes Bernauerin bcy dessen
Vorstellung in Mannherm gr. 8. Mannheim 178 ' .18 kr.

Ueber Leßings Mcynung vorn- heroischen Trauerspielund über Emilia Galotti. 8 . Franks, und Leipz.
1781 . 12 kr.

Milrous (Johann) wicdercrobertrrsParadies 8 . Mann¬
heim 1781 . > ß. 36 kr.

Asricks empfindsame Reise durch Frairkreich und Ita¬lien , aus dem englischen 4 'Theist. 8. Mannheim
1780. 2 fl.

Luciano Schriften , aus dem griechischen gler Band
8. Mglttcheim 1783. z64 r.

Larlsruhe . Den 3 itm Iuly : Carl Heinrich , Va¬
ter : Johann Georg Däntzer, Burger und Schneider.
Den zten August : Christine Rosine , Vater : . Johann
Heinrich Lung , Burger und Rothgiesser.

Larlsruhe. Den - zten August : ^ ,
Michael , Conrad Siegele , Bürgersund Beckers Sohn ,alt 9 Wochen . Den gten :

'
Carl • Heinrich , Johann

Georg Däntzers , Burgers und Schneiders Söhn ,«lt 4 Tage. Eod . Christine^ Catharme , Johann

Gedichte Lieder der Liebs von Savvbo und Ana-
. krcon , aus dem griechischen , 8> Erfurt 1783. 1 fl.15 kr.
Ciffots (Wilhelm) Entdeckungen von der Schönheitder Freu,enzimmcr , nebst Schönheitsmitteln , dieselbe;n erhalten , 8 . Franckfurt und Leipzig 7783. 24 kr.Verordnung (Kayserlich Königliche) in Ehesachen 8.1783 . 8 kr.
Lomedien verrälhcr (der) schläft nicht , ein Lustspiel8 . Franks. 1782 . 24 kr.
Breidenstcin (Johann Philipp ) Treue eines Vater-bey der Confirmation . 8 Frankfurt 7783. 24 kr.Lomedien Fest (das) wahrer Freundschaft und Liebt,ein Schauspiel. 8 - ,Franks. 7782. , 2 kr.Runftkabinet (neueröffnetes) rarer und geheim gthaj»teuer Erfindungen und Kunststücke 8 - Kölln 778z.18 kr. ,predigten über die Leidensgeschichte Jesu Christi IterBand 8. Gießen 1783. 2 ff .
Reisen Herrmanns (Benedict Franz) Reifen dtttchOesterreich , Steyermark , Kärnthen , Kram , Italien,Tyrol , Salzburg - und Bayern , ztcs Bändchen,Wien 178Z. 45 1?. - >■
Schwarzl ( Caroli ) Prselefliones Theologie Polemicje11 Partes gr. 8. Wien 1781 . I fl . 15 kr.Stütz Versuche über die Mineralgeschichte von Oester¬reich unter der Ens , gr. 8 . Wien 1733. 24 kr.vega -(Georg) Vorlesimgcn über die Mathematik iterBand , welcher dir allgemeine Rechenkunst enthält ,gr. 8> Wien . -1782 . 1 fi . 15 kr.Gedohrne .

In der hiesigen reformirten Gemeinde den gtenAugust : Jacob Friedrich , Vater : Heinrich WilhelmSchwind , Herrschaft !. Marmorner .Turlach . Den 3oten Jnly : Johann Andreas,Vater : Johann Jacob vtrudlcr Taglöhner.Gestordene .
Johann Georg alt 29 Jahr , io Monat 19 Tag. Den zten : HerrChristian Obermüller , Fürst!. Rennt Cammerrath und

gewesener Landschreiber 81 Jahr , 2 Monat 5 Tag.Durlach. Den itcn August : Marie CatharineChristine , Jacob Heyd Burgers und Wagners Toch¬ter alt 2 Monat 3 Tag .Georg Brauns , Hintersaß in klein Carlsruhx, Tochter ,
„Lopultrre -' Larlsmhe. Den 4km August : Hr. . .JohM Ni- ton Gmehlin, Burger und Sattler, mit Christianetslaus Stockmar , Fürst!. Jagdlaquai, - mitChrjstme , Caroline, Paul Roscnstcins , gcwHnen Zimmermanns« eil. Martin Wächters, gewesenen Bürgers ist Liehois- allhieb , Tochter ,heim , hinterlassenrn Tochter . Den zteN : Johann Au- 1 . >

Dieses wichtige Blatt , wird auch besonders gedruckt, jedem , welcher es als Lin wichtiges , undewiges Denkmal, seines durchlauchtigsten und gnädigsten Landesherrn und Vaters aufhebenwill , besonders, ä 2 kr. überlassen .
( , i «(J J !J«V
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